
45. Valencia Marathon – Unter spanischer Wintersonne mit 

historischer Hitze versammelt sich die weltweite Laufelite   

07.12.2025 

Ein Bericht von Werner Weber 

 

Berlin gilt als ein sehr ambitionierter Marathon, aber Valencia steht hier kaum nach. Viele 

Läufer, die am Ende des Jahres noch eine gute Qualifikationszeit brauchen oder einfach 

wissen wollen was in einem hochmotivierten Starterfeld geht, kommen ins sehr schöne 

Valencia.     

Der läuferische Wahnsinn (positiv) in Zahlen: 500 Starter blieben unter 2:30; 1000 unter 2:37; 

2000 unter 2:45; 3000 unter 2:50; 4000 unter 2:55; 5400 unter 3 Stunden und das bei 

ordentlich hohen Temperaturen. Ich denke weltweit gibt es keinen Lauf, bei dem das 

Gesamtfeld so schnell unterwegs ist. In meiner Altersklasse sind 10 Starter unter 3 Stunden 

gelaufen, in der M65 noch einer. Was für ein krass schnelles Feld! 

Da passt auch sehr gut dazu, dass Amanal Petros in 2:04:03 den deutschen Rekord 

verbesserte und damit zum 3. schnellsten europäischen Läufer aller Zeiten wurde.   

Heidi und ich hatten deutlich reduziertere Erwartungen an die Zielzeit        . Für Heidi lief das 

Rennen super und sie konnte auf dem letzten Drittel noch schneller werden und kam trotz 

„sengender“ Hitze mit einem lockeren Lächeln ins Ziel. Bei mir war der Lauf auch sehr gut 

bis KM35 und die anvisierte Zielzeit von 3:29 schien gut machbar. Leider kamen dann aber 

ab KM37 Wadenkrämpfe, die ich bis ins Ziel nicht mehr losgeworden bin. Die kleine 

Enttäuschung war aber bei der großartigen After-run-Stimmung schnell verflogen. Mit 

unseren Schweizer Freunden wurde der eindrucksvolle Lauf noch entspannt gefeiert.   

Fazit: Valencia ist ein Muss für alle ambitionierten Marathon Läufer. Eine akribische 

Organisation macht es möglich, dass so viele Leistungs- und Hobbysportler durch diese 

herrliche Stadt laufen können, um am Ende den spektakulären Zieleinlauf zu genießen. 

 

Ergebnis:  (Teilnehmende 30.756;  Frauen 7.350;  Männer 23.383) 

 

14.851. Platz  Werner Weber  3:34:24 (155. AK60 von 647)  

25.507. Platz Heidi Dierolf 4:22:47 (183. AK55 von 347) 



 

 

Zieleinlauf, Team und Afterrun-Party 

 

 

 

 

 

 


